87298374 0987208374982739
0187309 445 455 4877298374

59 49814981 9843
471872 49983 19
7487 74982 2

739847029873498 720398470
9283 120 38 485 0 2 38 49081
39 239

928 234 345 34457198723987
87298374 0987298374982739
842

7198723987 987239 98729872

9343
9872 2719827 7 27198723987
25798
23239 29873 2498

928 234 345 344 4718723987
0187309 445 455 4877298374

498
814981 29873498 720139 598
973

917
7487 29837409872 98374982
739847029873498 720398470
9283 120 38 485 0 2 38 49081

Qualitatssicheru ng

METAV-Presseforum 2018
Dr. Wolfgang Schultz / 4.12.2017



Big Data

» Der aktuelle Hype
» Keiner well3 genau, was es ist
» Alle reden mit

*) Aktuelles Beispiel Kundenworkshop
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Am Anfang stand das Schlagwort

Metrology aided Manvfacturing

Big Data Analytics

Internct det Ding ‘A ‘A ~
ip%%.; #gv Jata

Digitalisierung

Rapid Prototyping

Management 3.0
:

X
Big Brother

Vollkommene VYernetzy
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Auf der Suche nach der Definition

943 000 Ergebnisse Datum ~ Sprache - Region ~

Microsoft® Big Data - Terabyte auf Petabyte

Anzeige - azure microsoft com/Microsoft_Azure/Bl -

Verwalten Sie Daten sicher & zuverlassig. Jetzt kostenlos testen!
Unbegrenzter Speicher - Flexible Cloud-Plaitform - Dauerhafte Verfigbarkeit

Azure Mobile Services Azure Virtual Computer
Schnell und einfach skalierbare Stellen Sie VMs fur Ihr Unternehmen
mobile Apps mit Azure erstellen! dber das Azure-Netzwerk bereit!
Microsoft® Azure Web Apps Azure kostenlos testen

Mit Azure in wenigen Augenblicken Testen Sie jetzt einen Monat den
die eigene Web App erstellen! vollen Umfang von Microsoft® Azure

BARC Studie - Big Data Use Cases | sas.com

Anzeige - WWW.5a5.Ccom «

Was Big Data lhrem Unternehmen wirklich bringt - kostenfreie BARC Research Study

SAS prasentiert die Big Data Use Cases Studie von BARC. Macht Big Data Untemehmen ...
Dienstleistungen: Advanced Analytics, Flexibel. Passgenau., Business Intelligence

Definition » Big Data « | Gabler Wirtschaftslexikon

wirtschaftslexikon. gabler.de » _.. > Wirtschaftsinformatik «

Mit "Big Data” werden groBe Mengen an Daten bezeichnet, die u.a. aus Bereichen wie Internet und
Mobilfunk, Finanzindustrie, Energiewirtschaft . .

Big Data — Wikipedia

hitps:#ide wikipedia org/wiki/Big_Data -

In der Definition von Big Data bezieht sich das .Big" auf die drei Dimensionen volume (Umfang,
Datenvolumen), velocity (Geschwindigkeit, mit der die Datenmengen generiert und transferiert ...

Hauptseite - Themenportale - Neuen Artikel Anlegen - Zufélliger Artikel - Data-Mining

Was ist Big Data? - Definition von Whatls.com

www searchenterprisesoftware de/definition/Big-Data ~

Big Data dient als Begriff fr die umfangreiche Menge an unstrukturierten und semi-strukturierten Daten
in Unternehmen. Big Data beschreibt aber keine .

Definition Big Data Erklarung Big Data - softselect.de

www softselect de/business-software-glossarbig-data =

Definition und Erkl&rung zu: Was ist Big Data. Einen nachhaltigen Trend in der Bl-Branche stellt die
Mutzung von Big Data dar. Doch was ist Big Data genau?
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Definition - eine von Vielen

Definition Big Data Erklarung Big Data - softselect.de

www softselect.de/business-software-glossar/big-data ~

Definition und Erklarung zu: Was ist Big Data. Einen nachhaltigen Trend in der Bl-Branche stellt die
Nutzung von Big Data dar. Doch was ist Big Data genau?

Big-Data-Analyse

Die Analyse von Big Data umfasst eine Vielzahl von Anwendungen und Software-Tools. Vielen
Unternehmen fallt es schwer, sich im Bereich Big Data zurechtzufinden. Dies liegt unter anderem
daran, dass viele Begriffe rund um Big Data nicht klar definiert sind und auf diesem Wege
Orientierungsprobleme bei der Auswahl von adaquater Software entstehen kdnnen. Dies ist
auch im Bereich der Auswertung von Big Data der Fall. Haufig werden die Begriffe Big Data
Analytics und Big Data Analysis bei ihrer Verwendung nicht klar voneinander abgegrenzt.
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Auch der Deutsche Bundestag beteiligt sich

Wissenschaftliche Dienste DEUtSCher Bu ndBStag

Nr. 37/13 (06. November 2013]

Aktueller Begriff
Big Data

Jingste Enthiillungen um internationale Datenspionage haben den Blick auch auf die unter dem
Stichwort ,,Big Data” bekannt gewordenen neuen Méglichkeiten im Umgang mit groBen Datenmen-
gen gelenkt. Dabei geht es nicht um eine sinzelne neue Technologie. Vielmehr bezeichnet Big Data
ein Biindel neu entwickelter Methoden und Technologien, die die Erfassung, Speicherung und Ana-
lyse eines grolen und beliebig erweiterbaren Volumens unterschiedlich strukturierter Daten ermdg-
licht. Fiir die IT-Branche wie auch die Anwender in Wirtschaft, Wissenschaft oder 6ffentlicher
Verwaltung ist Big Data daher zum grolien Innovationsthema der Informationstechnik geworden.

Das Besondere bei Big Data-Analysen ist vor allem die neus Qualitédt der Ergebnisse aus der Kombi-
nation bisher nicht aufeinander bezogener Daten. In der Regel sind dies Bestandadaten, die zu 85%
bislang technizch nicht auagewertet werden konnten. Zu den technischen Voraussetzungen fiir Big
Data-Analysen gehéren vor allem dis zwei Neuentwicklungen MapReduce und Hadoop. Letzteres
ist eine Open Source-Software und Plattform, die aus einem Forachungsprojekt der Firma Yahoo
hervorging und mittlerweils faktiach als Standard-Anwendung im Big Data-Bereich gilt. Hadoop
ermdglicht es, schnell und dezentral grofle Datenmengen zu speichern und parallel zu bearbsiten.
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Beispiel: https://www.bigdata-insider.de/

= MENU X SUCHE Q
Bl-Werkzeuge B ig Da ta :
5 Insider -

¥ eBook lesen »

INFRASTRUKTUR  DATA SOURCING  ANALYTICS BEST PRACTICES INDUSTRIE 4.0 RECHT & SICHERHEIT ~ KUNSTLICHE INTELLIGENZ

Der Begriff Big Data stammt aus dem englischen Sprachraum. Erst als Phanomen oder als
Hype wahrgenommen, fassen die Experten mittlerweile unter diesem Begriff zwei Aspekte
zusammen. Demnach umschreibt er zum einen die immer rasanter wachsenden Datenmengen;
zum anderen aber geht es auch um neue und explizit leistungsstarke IT-Lésungen und
Systeme, mit denen Unternehmen die Informationsflut vorteilhaft verarbeiten kdnnen.
Insbesondere unstrukturierte Daten — zum Beispiel aus den sozialen Netzwerken - machen
dabei einen nicht unerheblichen Teil der Massendaten aus. Mit dem Grid Computing steht
diesbeziiglich jetzt eine spezielle Form des verteilten Rechnens zur Verfligung, womit eine
rechen- und datenintensive Datenverarbeitung ermaglicht wird.
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https://www.bigdata-insider.de/

Immer noch: https://www.bigdata-insider.de/

Wettbewerbsvorteile mit Big Data Analytics generieren
Diese Entwicklung hat aber gerade Auswirkungen auf die Unternehmenslandschaft. Die Firmen

erhalten namlich durch die groRen Mengen an Daten, die zur Verfilgung stehen, ganz neue
Einblicke in die Interessen, das Kaufverhalten und auch das Risikopotenzial von Kunden sowie
von potenziellen

Interessenten. Damit die Information auch entsprechend gefiltert,
untersucht, beurteilt und entsprechend eingeordnet werden kinnen,
greifen Unternehmen gezielt zu Analytics-Methoden. Hinter dem
Begriff Analytics verbergen sich dabei explizite Manahmen, um in
dem Datenbergen unbekannte Korrelationen, versteckte Muster und
andere nutzliche Informationen zu identifizieren. Diese Erkenntnisse
kdnnen dann flr Wettbewerbsvorteile gegeniiber Konkurrenten
sorgen oder auch anderweitige geschaftliche Vorteile — wie etwa
ein effektiveres Marketing oder auch Umsatzsteigerungen -
bringen.
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https://www.bigdata-insider.de/

s A a | = aAa a @
Aus Wikipedia

« Aufzeichnungen verschiedenster Uberwachungssysteme [

« die Nutzung von Kunden- oder Bank- bzw. Bezahlkarten (Giro ((EC*)-, Kreditkarte),

« jegliche elektronische Kommunikation, dabei auch die persénlich gepragte. individuell unte

« geschafliche bzw. private Nutzung elektronischer Gerate oder Systeme wie Fitness®- bzw
Mavigationssysteme wie (GPS®, Smartphones, Computer usw.,

« die Nutzung von Social Media Informationen und Interaktionen,

« Krafifahrzeuge (insbesondere im Kontext Vemetzies Auto®),

« vemetzie Technik in Hausern (,Smart Homes®, ,.Smart Meter”),

« von Behdrden und Unternehmen erhobene und gesammelte Daten.

Definition

A u S G ab | er Kurzerklarung: ANZEIGE
B N Mit "Big Data" werd e M Dat
WI rts C h aftS | eX I k O n bo;zei;ane?, ?1i;vf.a.eanugrge?eic:::?‘:r‘i:rnt;n‘::

e
und Mobilfunk, Finanzindustrie, Energiewirtschaft, @ P'
Gesundheitswesen und Verkehr und aus Quellen
wie intelligenien Agenten, sozialen Medien,

Kredit- und Kundenkarten, Smart-Metering- N EEd tC‘
Systemen, Assistenzgeraten,
Uberwachungskameras sowie Flug- und
Fahrzeugen stammen und die mit speziellen
Losungen gespeichert, verarbeitet und
ausgewertet werden.

Integrate

Ausfihrliche Erklarung:

1. Begnifi: Mit "Big Daia" werden groflie Men

an Daten bezeichnet, die u.a. aus Bereichen wig
Internet und Mobilfunk, Finanzindustrie, Energiewirtschaft, Gesundheitswesen und Verke
Quellen wie intelligenten Agenten, sozialen Medien, Kredit- und Kundenkarien, Smari-Met
Systemen, Assistenzgeraten, Uberwachungskameras sowie Flug- und Fahrzeugen stammen und die mit
speziellen Lasungen gespeichert, verarbeitet und ausgewertet werden. Es geht u.a. um Rasteriahndung,
(Inter-)Dependenzanalyse, Umfeld- und Trendforschung sowie System- und Produkiionssteuerung. Wie
im Data Mining ist Wissensenideckung ein Anliegen. Das weltweite Datenvolumen ist derart
angeschwollen, dass bis dato nicht gekannte Moglichkeiten erdfinet werden. Auch die Vernetzung von
Datenguellen fiihrt zu neuartigen Mutzungen, zudem zu Risiken fur Eenuizer und Organisationen.
Wichtige Beqgriffe in diesem Kontext sind "cyber-physische Systeme” und "Internet der Dinge”, relevante
Ansdize angepasste Datenbankkonzepte, Cloud Compuiing und Smart Grid.
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searchenterprisesoftware

BigData |

@ Diese Definition ist Teil unseres Essential Guides: Big Data: Anwendung, Datenschutz und Technologie

Big Data ist ein allgemeiner Begriff, der fur die Beschreibung umfangreicher Mengen
unstrukturierter und semi-strukturierter Daten verwendet wird, die Unternehmen taglich
produzieren. Diese Daten nehmen viel Zeit und Geld in Anspruch, um sie in eine
relationale Datenbank fir Analysen zu laden. Obwohl sich Big Data nicht auf eine
bestimmte Menge bezieht, wird der Begriff als Synonym fir Peta- und Exabyte an Daten

genutzt.
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Haufige Gemeinsamkeiten von Definitionen zu Big Data

» Exponentieller Zuwachs des existierenden Datenvolumens auf der Welt
» Zu grof3, zu komplex, zu schnelllebig, zu schwach strukturiert *)

» Velocity, volume, variety (value, validity oder veracity ? ); irgendwo wurde als Beispiel
eine Zahl von 100 Millionen Dateien genannt
» 80 % der Daten weltweit sind unstrukturiert, dabei haufig genannt

— Social Media, Finanzwelt, Energiewirtschaft, Gesundheitswesen, Verkehr (einschl.
Navigationssysteme), aber auch Produktionssteuerung, Internet of Things,
Industrie 4.0

» Daten sind bisher nicht aufeinander bezogen

1) siehe z. B. Wikipedia https://de.wikipedia.org/wiki/Big_Data (2017-08-31)

2)  Hinweis auf Vortrag mit Schwerpunkt zu den Aspekten

v
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Was ist ,Big“?

Dezimal-Prifixe 10" (SI-Priafixe)

19° Byte = 1 Byte

18" Byte = 1000 Byte

1 Byte (B)
1 Kilobyte (kB)

16° Byte = 1'000'000 Byte
1f Gigabyte (GB) = 10° Byte = 1'000'000'000 Byte Mein Rechner: 32.000 Dateien, rund 35 GB
1 Terabyte (TB) = 18 Byte = 1'900'000'000'000 Byte

1

1

1 Zettabyte (ZB) = 10%' Byte = 1'000'000'000'000 000 000 000 Byte

1 Yottabyte (YB) = 10%* Byte = 1'000'000'000'000 000 000 000" 000 Byte

1 Megabyte (MB)

9

* Eine gangige externe Festplatte hat z. B. 500 GB (50 — 100 Euro)

« 2 Millionen solcher Festplatten ergeben 1 Exabyte

« 2011 habe das weltweite Datenvolumen die Zettabyte-Grenze geknackt
* Bis 2020 erwarte man ca. 35 Zettabyte
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Eine Chance zur Klarung?

Aus einem Protokoll des Deutschen Normungsausschuss ,Angewandte
Statistik” beim DIN

(ISO/TC 69 ist das internationale Spiegelgremium zur Angewandten Statistik)

» Fur die Ergebnisse der Plenarsitzung des ISO/TC 69 im Juni 2017 in Kapstadt
siehe Dokumente N 2747 und N 2780.

» AulRerdem wird berichtet, dass eine neue Working Group, die WG 12 ,“Big Data
Analytics* gegrtindet wurde. Daflr wurde die ISO/TC 69/AHG 7 ,Big Data“
aufgelost. Es wird erkundet, ob Mitglieder aus dem Ausschuss als Experten in die
neue WG 12 entsendet werden mochten.

» Beschluss 34/2017: Der NA 147-00-02 AA beschliel3t die Entsendung von
Herrn Prof. GOb in die ISO/TC 69/WG 12 ,Big Data Analytics”.
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Konferenzen zu Big Data

Wissenschaftliche Artikel zu Konferenz Big Data

Big data - Buhl - Zitiert von: 111

Das Ende des Zufalls: wie Big Data uns und unser ... - Klausnitzer - Zitiert von: 17
big data@ work: Chancen erkennen, Risiken verstehen - Davenport - Zitiert von: 13

Big Data Minds 2018 - Von Big zu Smart Data: Der Analytics Business ...
big-data-minds.com/ «

Die Big Data Minds 2018 bietet Entscheidern aus der DACH-Reqgion eine ... gefallt das Konzept der
Konferenz aus Vortragen und kleinen Workshops sehr gut!

Konferenz-Dokumentation - Agenda - Sprecher - Partner

Konferenzen | Big Data Blog

https://bigdatablog.defevents/ «

Sie suchen nach Big Data-Veranstaltungen? Wir haben lhnen die wichtigsten Events und
Konferenzen rund um das Daten-Thema zusammengestellt.

data2day 2017 - Konferenz fiir Big Data, Data Science und Machine ...
https:/iwww.data2day.def =

Die data2day ist die Entwicklerkonferenz zu Tools und Methoden fir Big Data, Data Science,
Machine Leaming und Kiinstlicher Intelligenz.

Big Data & Machine Learning - Horvath & Partners Management ...
https:/iwww.horvath-partners.com/defhorvath.../konferenzen.. /big-data.. ./konferenz/ ~

Die Konferenzen und Kongresse der Horvath Akademie ermaglichen den _.. Die Big Data & Machine
Learning Conference soll lhnen helfen, die Digitale ...
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Fachkongress: Industrial Analytics & Big Data in der Automobilindustrie
https:/fwww.sv-veranstaltungen.de/fachbereiche/big-data/ ~

Die Schwerpunkte am 15. und 16. November 2017 in Berlin, liegen auf neuen Geschaftsmodellen
durch den Einsatz von fortschrittlichen Big-Data- Verfahren.

BigDataCon - Big and Fast Data auf einer Konferenz

bigdatacon.de/ *

BigDataCon | 9. - 11. Mai 2017, Mainz: Best Practices, Lean Startup, Innovation Management, Digital
Transformation, Cloud, Mobile und Big Data.

Events zum Thema Big Data | Events bei XING
hitps:/iwww xing.com » Eventmarkt «

Entdecken Sie Events, die zu lhnen passen. 303 Events zum Thema Big Data. Der Marktplatz Nr. 1
fur Business-Events.

9. Okt - 1. Dez. The Data Incubator Reply

19. Okt. 2017 - 5. Marz 2018 Certified Business ...

Do., 23. Nov. Symposium 2017: Big Data ...

Reply Standort ...
Munich Business .
Lassalle-Haus ...

3. Big-Data-Konferenz: Big Data trifft Industrie 4.0 - Digitale Woche Kiel
hitps://digitalewochekiel.def. . f3-big-data-konferenz-big-data-trifit-industrie-4-0/ =

Wir freuen uns, lhnen Einblicke in praxiserprobte Modelle von Industrie 4.0 und Big Data zu
prasentieren. Der branchenibergreifende Fokus der Kenferenz ...

Data Driven Business Berlin | 13.— 14. November 2017
hitps://datadrivenbusiness.de/ ~

3 Konferenzen gemeinsam oder separat buchbar — 1 Ziel: Nachhaltige Online ... Ohne die richtigen
Strategien und Taktiken schwimmen Sie im Big Data Hype, ...
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Schulungs- und Seminarangebote

GO gle Seminare zu Big Data Q,

Alle MNews Videas Bilder Shopping Mehr Einstellungen Tools

Ungefahr 22.300.000 Ergebnisse (0,39 Sekunden)

Schulung Big Data - Big Data effektiv einsetzen - eduvision.de
www eduvision defschulung/big-data «

Lemen Sie Big Data zu verwenden. Jetzt gralis Broschire bestellen!

26 Standorte - Praxis als Ausgangspunkt - Uber 30.000 Studenten - Mehr als 1000 Kurse
Kurse: SPSS, Piwik, Data Mining, Sharepoint, Big Data

Beratungsgesprach - Angebot anfordern - Broschiire anfordern - Startdaten und Standorie

Seminar Big Data - Jetzt Profi werden - bitkom-akademie.de
www.bitkom-akademie_de/data-science *
Zweittagige Seminar zu Data Science mit R. Jetzt informieren und anmelden.

Big Data & Analytics Seminare - Jetzt buchen bel Fast Lane - flane.de
www flane_defit-training/big-data ~ 0800 3526333
Umfassende Big Data und Analytics Trainings bei Fast Lane - jeizt online buchen!

Marken: Microsoft, Cisco, NetApp, ViMware, Symantec, Apple, IBM, Amazon Web H - : : T B
Dienstleistungen: IT Training, IT Consulting, E-Leaming, Remote Lab Vermietung, Blg Data. TECI’II’ID|DQIEH, Stratteen & Trends - IT-Seminare.de

Raumvermielung - IT Gonsulting - Visware Training - Uber Fast Lane - Microsoft Tr h‘[‘lps:ﬂwww.iifsem_inare.dea‘h?g-dat?-.semin arefl_:ig—data-t_echnolugign-sirate_gien-lrends._... v )
Sie befinden sich hier: Startseite Training & Seminare Business Intelligence Big Data Seminar Big

Data: Technologien, Strategien & Trends ..

Big Data richtig nutzen - Jetzt den Bericht downloaden
now.informatica.com/BigData/Arbeitsmappe -

Der Informatica-Guide fur Ihr erstes Big Data Projekt. Jetzt lemnen! Schulung: Big Data - Data Engineering Grundlagen - Training, Seminar
https:/fwenw integrata de/seminarangebot/ . /big-data-data-engineering-grundlagen/ ~

Die Schulung gibt einen ersten Ein- und Uberblick iiber die Komponenten, Methoden und
Begriflichkeiten zum akiuellen Thema Big Data.

Ablauf - Seminar - Won Big Data zu Smart Data - Weiterbildung ...
www.managemenicircle.de » Informafionstechnolegie » Von Big Data zu Smart Data ~

Sie erfahren vom unabhangigen Experien kompaki an einem Tag, wie Sie von Big Data zu Smart
Data gelangen: Herausforderungen, Miglichkeiten und ...
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O TR Ak a1 A a |
Big Data - Der Rohstoff

» ... muss in Form gebracht werden, damit Value entsteht
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Zwel verschiedene Ansatze / Zielsetzungen

Es erscheint sinnvoll, die folgenden beiden Situationen bzw. Zielsetzungen zu
unterscheiden

» Reaktiv

— Vorhandene Daten werden aus verschiedensten Quellen gesammelt und sollen auf
bisher nicht bekannte Zusammenhange untersucht werden

» Pro-aktiv

— Daten werden geplant, systematisch und strukturiert erhoben, um vorab definierte
Informationen (i. d. R. verdichtete Kenngrof3en) zu gewinnen
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Die reaktive Methode

Die vorhandenen Daten sind z. B. Gesucht werden typische Muster z. B.
— Metadaten
— Messwerte .

— Ereignisse \ P *I‘;i:}’"' i

— Bilder .:""’ *;:" #i,fr"" -:,___-.

— Zeichnungsdaten _“1u:{:\?i;f;;i;_“ ,:.,L 5 x T
— Werkstoffangaben LB AR TRA :'.f%;} ""-:Li,: e
— Prozessdaten B *u%‘"‘;‘;‘.an}":i: &
~ Umgebungsdaten AR R o
— Interaktionen i ,,

— EinflussgréRe Mensch e

LRt e
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Reaktive Analyse von Messdaten - Beispiel

\isinas\PublicyQ-DAS - WinDirStat

Datei Bearbeiten Aufriumen Baumkarte Report Optionen 7

FS3|r2aasLgxoaal®

Name Teilbaum-Anteil  Anteil » GroBe Eim © | Dateityp Far.. Beschreibung > Bytes % By.. Datei.
Yisinas\ PublichQ-DAS I [3:41 5] 75568 3 O dfq [E=J DFQ-Datei 69968 926% 36920
= HL — 434% 32E8GB 1 | rar = RAR-Datei 56G8 T4% 5
= HL I 100,0% REGBE 1 8. .csv [ Microsoft Excel-CSV-Datei B5,0KB 0.0% 1
= Files whose value less than 1000 1 6,9% 23GB | bt [ Textdokument 319KB  00% 4
o] 000027 diq [ — 14,2% 3280 MB (=] .bat S Windows-Batchdatei 4Byt  00% 1

—om AL L i e O

O 0000594 dfg X 11,8% 71,8 MB

O 000037+ «dfg | 1,7% 2699 MB

© 000068+ B.dfq ] 10,6% 2446 MB

I mmm - - - — - - R TR RN T - - e - - - ————. e

€ »

-
—

-
-
-

Wisinas\Public\Q-DAS China\HL\HL\Files whose value les . . dfg Speichemutzung: 32,2 MB NUM

Insgesamt ca. 70 GB, davon grofdte Datei ca. 330 MB mit 1800 Merkmalen
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Kaffeesatzlesen von der Festplatte
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Chhiberfil.sys

Insgesamt ca. 130 GB, Programme und Daten
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Big Data in der Qualitatssicherung

»

»

»

»

»
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Es existiert meist ein klar vorgegebenes Ziel, z. B. Einhaltung einer Spezifikation
Daten werden mehr oder weniger strukturiert erhoben und verarbeitet/gespeichert

Ursache — Wirkungsbeziehungen sind im Prinzip oder weitgehend bekannt oder kdnnen
durch Analysen wie Messsystemanalysen, Maschinen- und Prozessfahigkeitsanalysen
Statistische Versuchsplanung DoE ermittelt werden

Durch die Anwendung von SPC kdnnen die anfallenden Datenmengen um einige
Zehnerpotenzen reduziert werden

Je besser die Struktur der Erhebung und Speicherung, desto besser die
Analysemdglichkeit und Komprimierbarkeit

Die derzeitigen Datenmengen in Unternehmen liegen meist noch im Bereich Giga- bis
Terabyte

Das ist noch nicht Big Data
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Ursache Abweichungen?

Mensch Material
Oberflachen-
beschaffenheit
z.B. Rauhigkeit
F-ormabweichungen

Masse 5

MalRe Qi

relative Haufigket [#] =

OEG

Leistungsbereitschaft

Leistungsfahigkeit

|

_Verschmutzung
Feuchtigkeit Qya

Schwingungen s
Teerratur IIII|IIII|IIII|IIII|IIII|IIII|IIII|IIII|IIII|IIII

0 5101520 25303540 4550
absolute Haufigkeit —
------ >
Mitwelt Maschine

Nachempfunden: Pfeifer, T.: Fertigungsmeftechnik, R. Oldenbourg Verlag, 1998
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Eindeutige Stammdaten, strukturierte Datenerfassung

u\ Teile- / Merkmalsliste . . . |
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Universell nutzbare und nachvollziehbare Struktur

Datenmodell:
Teile (K1xxx)
1:n
K2 , (K3 .
. . Merkmale hﬁﬁi EKBﬁ;
» Eindeutige Stammdaten 1
n
» Definition von SchlUsselfeldern
Messwerte (K0Oxx)
— ldentifikation Teill
- Ident|f|kat|on Merkmal Kxooxx: Schlussel zur Definition der Eigenschaften eines Elements
- Ident|f|kat|0n Wel"[e Die Felder sind nach folgendem Schema gegliedert:
— Anderungsfekjer K0001 .. K0999 Beschreibung von Werteformaten/Messwerte
= K1000 .. K1999 Teiledaten
(Autom. Anderungsstand) K2000 .. K2999 Merkmalsdaten
K3000 .. K3999 Prifplandaten
K4000 .. K4999 Verwaltungsdaten
K5000 .. K5999  Strukturinformationen
K&6000 .. K7999 fur spatere Erweiterungen
K8000 .. K8999 QRK
K9000 .. K9999 sonstige Daten
K10000 .. K32000 fur spatere Erweiterungen
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Die Verdichtung der Messwerte — grob vereinfacht

A A
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Quality Management auf dem Weg zu Big Data

Nun kommen neue Forderungen hinzu:

» Verknupfung zu weiteren Datenarten
— Messdaten 3 D
— Bilddaten
— Umwelt-/Umfelddaten (Temperatur, Luftfeuchtigkeit, Vibrationen, ...)
— Prozessdaten

Dadurch kommen neben Volume nun auch die Faktoren Variety und Velocity zum Tragen
» Die Daten stammen aus unterschiedlichen Quellen

» Sie haben bisher keinen Bezug zueinander

» Sie haben keine gemeinsamen Strukturen

» Die modernen Techniken der Datenerhebung erzeugen enorme Datenmengen pro
Zeiteinheit
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Wie kann also eine LOsung aussehen?

» Daten aus den unterschiedlichsten Quellen missen mdglichst strukturiert erfasst
werden

» Schnittstellen und Transfermodelle missen geschaffen werden

» Ab hier kbnnte Big Data genauso aussehen, wie in anderen Branchen/
Anwendungsgebieten auch

» Aktuelle Diskussionen mit unseren Kunden bestatigen, dass der Begriff und die
Zielsetzungen noch nicht klar definiert sind

» Aber: Die Chancen der strukturierten Erfassung und Verarbeitung von Messwerten in
Bezug auf ein klar definiertes Ziel sind noch lange nicht ausgeschopft
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Ein Beitrag zur Schaffung standardisierter Datenstrukturen

Proposal for ISO/TR 11462-5

Guidelines for implementation of statistical process control
(SPC) — Part 5: Quality data exchange format for SPC

software

1 Scope

This part of |50 11462 describes a data format for the exchange of quality information:
— The data format is distinguished by a fransparent structure that is easy to edit;

— ltis flexible, space saving and easily be copied and compacted:

— All files are language independent because of the allocation of an explicit key to a language inde-
pendent field.
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Es geht um tool wear

Der Kunde méchte ein Big Data Projekt aufsetzen, um erkennen zu kdnnen, wann der
richtige Zeitpunkt fur den Werkzeugwechsel ist (,predictive maintenance*)

Zweifellos gibt es zahlreiche Einflisse (Daten) auf den Werkzeugverschleil3
Dennoch ist diese Aufgabenstellung leicht mit einer herkdbmmlichen Regelkarte zu l6sen

Das Problem: Der Kunde fiihrt keine Regelkarten
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Praxisbeispiel: Lagerflansch

Das Werkstiick wird innerhalb einer Aufspannung spanend bearbeitet

Es wurden je flnf ahnliche Merkmale gruppiert:
» Augenbreiten (blaue Merkmale)

» Distanzen (lila Merkmale)
Die Bemal3ung erfolgt ausgehend von
der roten Bezugslinie
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Merkmal Distanz absolut und normiert

» Analyse des Merkmals Distanz (lila Markierung)

» Darstellung der Werteverlaufe vor (links) und nach der Normierung (rechts)

1 1,5 - [p——— 0SG ¥+3s
ORI B | R D R e
700
] dl ==
T ] 50 ¥R
T 600 i
E ] ’
- ] —%— Distanz 1 1 —— Distanz 1 miert
N 4 —%— Distanz 2 0 —¢— :Distanz 2 - normier rt
G 900 —s¢— Distanz 3 i —5¢—-Distanz 3 - normert
o] Distanz 4 | T35 “Distanz 4 - normiertt
0 . s
1 —— Distanz § | —¢— :Distanz 5 - normiert
4004 2
i -0,34
300 1
i -0,44
05 USG
DT T L e e LB L s ey s s s L L e e e e s ey LI s s s s e e T
0 50 100 150 200 250 300 0 50 100 150 200 250 300
Wert Nr. » Wert Nr. —

» Die Werte streuen deutlich erkennbar nicht normalverteilt

» Jedoch zeigen die Werteverlaufe zeigen sehr &hnliche Muster, ein Indiz fir die
Anwendbarkeit der Gruppierung
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Vergleich der Werteverlaufe beider Merkmale

£ A5 Auch die Werteverlaufe der beiden

' T 7 verschiedenen Merkmalstypen
(Distanz und Lagerbreite — oberes und
unteres Bild) zeigen sehr &hnliche

s o Muster. Ein weiteres Indiz fir die
B — ekt

Zulassigkeit der Gruppierung.
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Werteverlauf der Distanzen

» Hier ist der Werteverlauf der je 5 verschiedenen Distanzen (normiert mit der Toleranz)
an 65 nacheinander gefertigten Flanschen dargestellt (lila Merkmale)

» Es zeigen sich geringe Streuungen innerhalb eines Teils, aber grof3e Streuungen von
Teil zu Teill

Abstand_alle_Wverte_normiert —»
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Werteverlauf um die Teil-zu-Teil-Streuung bereinigt

Wird die Streuung von Teil zu Teil — also die zusatzliche Streuung der Mittelwerte
herausgerechnet, ergibt sich folgendes Bild:
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Fur das Merkmal Augenbreite (ebenfalls 5 Augen je Flansch) ergibt sich die gleiche
Situation und genauso flr die Zusammenfassung beider Merkmalsarten (Distanzen und
Augenbreite)
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Komplexeres Beispiel fur Merkmalsgruppierung
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Fazit
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Die Ubertragung des Ansatzes der Merkmalsgruppierung auf ein deutlich komplexeres
Bauteil wie z. B. einen Motorblock kann also zu erheblichen Reduzierungen des
Prifaufwandes fuhren.

Die konsequente Anwendung von Messsystemanalysen, Maschinen- und
Prozessfahigkeitsanalysen und SPC, erganzt um weitere statistische Verfahren (DoE,
Gruppierung von Merkmalen, Korrelations- und Regressionsanalysen) kdnnen die
anfallenden Datenmengen um einige Zehnerpotenzen reduziert und der Ansatzpunkt ftr
Big Data erheblich ,,nach hinten“ verschoben werden.

Ich betone ausdricklich, dass ich mich mit diesem Vortrag und diesem Fazit nicht
gegen die Anwendung von Big Data-Methoden ausspreche, sondern vielmehr aufzeigen
mochte, wieviel Potenzial in den bewahrten klassischen Methoden steckt, bevor man
auf Big Data-Methoden umsteigen muss.

Hinweis auf ausgeblendete Folien.
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Vielen Dank

fur Ihr Interessel!

www.ted.de

wolfgang.schultz@aq-das.de

v

4 HEXAGON Q) 0-DAS



http://www.teq.de/
mailto:wolfgang.schultz@q-das.de

	BIG DATA in der Qualitätssicherung
	Big Data
	Am Anfang stand das Schlagwort
	Auf der Suche nach der Definition
	Definition - eine von Vielen 
	Auch der Deutsche Bundestag beteiligt sich
	Beispiel: https://www.bigdata-insider.de/ 
	Immer noch: https://www.bigdata-insider.de/ 
	Aus Wikipedia
	searchenterprisesoftware
	Häufige Gemeinsamkeiten von Definitionen zu Big Data
	Was ist „Big“?
	Eine Chance zur Klärung?
	Konferenzen zu Big Data
	Schulungs- und Seminarangebote
	Big Data - Der Rohstoff
	Zwei verschiedene Ansätze / Zielsetzungen
	Die reaktive Methode
	Reaktive Analyse von Messdaten - Beispiel
	Kaffeesatzlesen von der Festplatte
	Big Data in der Qualitätssicherung
	Ursache Abweichungen?
	Eindeutige Stammdaten, strukturierte Datenerfassung
	Universell nutzbare und nachvollziehbare Struktur
	Die Verdichtung der Messwerte – grob vereinfacht
	Quality Management auf dem Weg zu Big Data
	Wie kann also eine Lösung aussehen?
	Ein Beitrag zur Schaffung standardisierter Datenstrukturen
	Ein Kundenprojekt
	Praxisbeispiel: Lagerflansch
	Merkmal Distanz absolut und normiert
	Vergleich der Werteverläufe beider Merkmale
	Werteverlauf der Distanzen
	Werteverlauf um die Teil-zu-Teil-Streuung bereinigt
	Komplexeres Beispiel für Merkmalsgruppierung
	Fazit
	Foliennummer 37

